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1.        Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemisch s und de s Un ternehmens 

 

1.1.     Produktidentifi kator 
 

H andels nam e                                       BARSYLAN 100 
 

 
 

1.2.     Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemisch s und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird

 

Relev ante i 
dentifizier te 
Verw endungen 

 

Zur industriellen Verwendung

Funk tion                                               Hydrophobi ermittel 
 

1.3.     Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Firma: Falcone Bauchemie AG 
 Schwerzistrasse 36 

8807 Freienbach 
Schweiz 

 

Telefon: +41 55 410 20 30  
 

Telefax: +41 55 410 20 28 
 
e-mail Adresse: info@falcone.ch 
 

1.4.     Notr ufnummer 
 

Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum (STIZ, Tox-Zentrum) Nationale 24h- 
Notfallnummer: 145 (vom Ausland aus +41 44 251 51 51 

    
 

 

2. 
 

Mögliche Gefahren 
  

2.1. Ein stufu ng des Stoffs oder Gemisch s  

 Ein stufu ng gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/200 8 [CLP ]. 

 Entzündbare Flüss igkeiten 
Reizwirkung auf die Haut 
Gesundheitsschädlich bei Einatmen 
Verursacht schwere Augenreizung. 
Kann die Atemwege reizen. 

Kategorie 3 
Kategorie 2 
Kategorie 3 
Kategorie 2 
Kategorie 3 

H226 
H315 
H332 
H319 
H335 
 
 

2.2. Kennzeichnung selemente   

 Kennzeichnung gemäß (EG) 1272/2008   

Gesetzl iche Gr undlage                 EU-CLP gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Sy mbol( e) 
 

 

 

Gefahr enhinw eis                            

Entzündbare Flüss igkeiten 
Reizwirkung auf die Haut 
Gesundheitsschädlich bei Einatmen 
Verursacht schwere Augenreizung. 
Kann die Atemwege reizen. – 
 
 Enthält . Kann allergische Reaktionen hervorrufen 

 

 

 
 

 

 

 

H226 
H315 
H332 
H319 
H335 
EUH 
208 
 . 

 
 
 

mailto:info@falcone.ch
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Sicherhei tshi nw eis:  
 
 
 P210 - Von Hitze/Funken/offener Flamm e/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen. 
P233– Behälter dicht verschlossen halten 

 P264 – Nach Gebrauch … gründlich waschen. 
 
P280 - Schutzhands chuhe/ Schutzkleidung tragen 

 P304 + P340 – BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das Atmen 
 erleichtert. 

P312 – Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen 
 

 
2.3.     Son stige Gefahren 

Gemäß den Krit erien der REA CH -Verordnung kei n PBT-, vP vB -Stoff. 
 

 
3.        Zu sammen setzung/Angaben zu Bestandteilen 

 

3.1.     Stoffe 
 
3.2.     Gemische 

 
Angaben zu Bestandteilen / Gefährliche Inhaltsstoffe  gemäß EU-CLP -Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 

 
  Trimethoxypropyl silan 

C AS-N r.            1067-25-0                   EG-N r.                      213-926-7                REACH -N r.       01-2119972314-37-xxxx 
Entzündbare Flüss igkeiten                                                                                         Kategorie 3             H226 
Reizwirkung auf die Haut                                                                                           Kategorie 2             H315 

  Tetramethylortho silicat                                     < 0,4% 

C AS-N r.            681-84-5                     EG-N r.                      211-656-4                REACH -N r.       01-2119957658-18-xxxx 
Entzündbare Flüss igkeiten                                                                                         Kategorie 3             H226 
Reizwirkung auf die Haut                                                                                           Kategorie 2             H315 
Schwere Augens chädigung                                                                                        Kategorie 1             H318 
Akute To xi zität (Einatm en)                                                                                         Kategorie 1             H330 

_ 
Essigsaure  

C AS-N r.            64 -19-7                     EG-N r.                      200-580-7                REACH -N r.       01-2119475328-30-xxxx 
Entzündbare Flüss igkeiten                                                                                         Kategorie 3             H226 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden           Kategorie 1A         H 314  
 Acrylsaure   

C AS-N r.            79 -10-7                     EG-N r.                      201-177-9                REACH -N r.       01-2119550067-42-xxxx 

Entzündbare Flüss igkeiten                                                                                  Kategorie 3                    H226 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden           Kategorie 1A                  H314 

 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.                                                                                                   H302 
 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.                                                                                                     H312 
 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.                                                                                                     H312 
 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.                                                                                                         H332 
 Kann die Atemwege reizen.                                                                                                                       H335 
 Sehr giftig für Wasserorganismen.                                                                                                    H400 
 

 

 

  
Maleinsaureanhydrid 
C AS-N r.            108 -31-6                     EG-N r.                      203-571-6                REACH -N r.       01-2119472428-31-xxxx 
Gesundheitsschädlich bei Verschlucken                                                                     Kategorie 4            H 302 
erursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden              Kategorie 1B        H 314 
Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder  
Atembeschwerden verursachen                                                                            Kategorie 1          H 334 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen                                                                                  H 317   
 

 
 

 

 
Texte der H-Sätze siehe Kapitel 16 

 



SICHERHEITSDATENBLATT (EC 1907/2006) 

BARSYLAN 100 
Vers ion 
Überarbeitet am 
Druckdatum 

5 / DE 
22.07.2015 
8/2/2016 

 

 Seite                                  3 / 12   

EU-GHS(R11/011) / 08.02.2016 09:49 

 

 

 

4.        Er ste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1.     Beschreibung der Er ste -Hilfe-Maßnahmen 
Beschmutzte, getränkte Klei dung sofort ausziehen. 

Einatmen 
Bei Bildung von Aerosolen oder Nebel n: 
Betroffene an di e frische Luft bri ngen. 
Bei anhaltenden Beschwerden sofort Arzt hinzuziehen. 

Hautkon takt 
Sofort mit vi el Wasser abwaschen. 
Bei Beschwerden ärztlicher Behandl ung zuführen 

Augenkon takt 
Bei geöffnet em Lidspalt sofort mindestens 5 Minuten gründlich mit vi el Wasser, ggf. mit 
Augenspüllösung spülen. 
Bei anhaltenden Beschwerden Augenarzt vorstellen. 

Verschlu cken 
Mund mit Wasser ausspül en 
lassen. Sofort Arzt hinzuziehen. 

 

4.2.     Wichtig ste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
 

Symptome 
Nach Aufnahm e größ erer Substanzmengen: 

 

Freisetzung von Reaktionsprodukten (Methanol ) kann zu Vergi ftungserschei nungen 
führen. Mögliche Vergi ftungszeichen: 
Benomm enheit, Schwindel, Übelkeit, kolikartige Bauc hschmerzen, 
Atemstörungen. Symptome bei fortschreitender Int oxikation: Sehstörungen, Erbli 
ndung. 

 

4.3.     Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Therapi e: 
Sofortige M agenspül ung. Antidot -Therapi e, Korrektur des Säure -Basenhaushalt 
es. Substanznac hweis (Methanol ) möglich in: 
Blut 
Antidot-Therapi e: Ethanol. 

 
 

5.        Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1.     Lö schmittel 

Geeignete Löschmi ttel:                        
Wassersprühstrahl 
Kohlendioxid 
(CO2) Schaum 

Löschpul 
ver 

U ngeei gnete Löschmi ttel:                    Wasservollstrahl 
 

5.2.     Besondere vom Stoff oder Gemisch au sgehende Gefahren 
Übliche M aß nahm en bei Bränden mit Chemikalien. 

 

5.3.     Hinweise für die Brandbekämpfung 
Löschwasser darf nicht in die Kanalisation, Untergrund oder Gewässer gel 
angen. Für ausreichende Löschwasserrückhaltemöglichk eiten sorgen. 
Brandrückstände und kontami niert es Löschwasser müssen entsprec hend den örtlichen behördlichen 
Vorschri ften entsorgt werden. 
Löschwasserrückhaltung in Deutschland: siehe Löschwasserrückhalterichtlini e 
"LöRüRL". Bei Brand: Umgebungsluftunabhängiges  Atemschutzgerät tragen. 

 

 
 

6.        Maßnahmen bei unbeabsichtigter Frei setzung 
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6.1.     Personenbezogene  Vorsichtsmaßnahmen,  Schutzausrü stungen und in 
Notfällen anzuwendende Verfahren 
Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

 

6.2.     Umweltsch utzmaßnahmen 
Nicht in Abwasser, Erdreich, Gewässer, Grundwasser, Kanalisation gelangen lassen. 

 

6.3.     Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mit inertem fl üssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B. Sand, Silikagel, 
Säurebindemittel, Uni versalbindemittel, Sägemehl). 
In gekennzeichnete, dicht verschließ bare B ehälter 
füllen. Vorschri ftsmäß ig beseitigen. 

Geeignetes Bindem ater ial:                   Sand (zum Eindäm men), Holzmehl 
6.4.     Verweis auf andere Ab schnitte 

Persönliche Schutzausrüstung tragen; siehe Abschnitt 
8. Hinweise zur Entsorgung; siehe Abschnitt 13. 

 

7.        Handhabung und Lagerung 
 

7.1.     Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Anwendung, Verarbeitung: 
Gute Lüftung oder Absaugung vorsehen. 

 

7.2.     Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksi chtigung von Un verträglichkeiten 

Hinweise zum Brand- und Explosio n sschutz 
Maß nahmen gegen elektrostatische Aufladungen 
treffen. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 
Ex-Schutz erforderlich. 
Explosionsgefahr durch zurückblei bende Produktdämpfe, deshal b Verm eidung von F unkenbildung durch 
Schneiden, Schleifen oder Schweiß en i n der Nähe des Behälters. 
Wenn Reparaturarbeiten an der Prod uktionsanlage (z. B. Schweiß arbeiten) notwendi g sind, muss der 
Bereich, in dem die Reparatur vorgenomm en wird, weitgehend frei vom Produkt sein. 

 

Lagerung 
Behälter dicht verschlossen an einem kühlen, gut bel üftet en Ort aufbewahren. 

Lagerklasse (LGK) 
3 - Entzündbare Flüssigkeiten 

 

7.3.     Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
Verwendungen; siehe Abschnitt 1. 

 

 
8.        Begrenzung und Überwachung der Exposition/Per sönliche Schu tzausr ü stungen 

 

8.1.     Zu überwachende Parameter 
 
GRENZVERT   ACRYL SAURE  
Type    TWA 8st.                          STEL 15 min  
    Mg/m3   ppm                     mg/m3          ppm 
VEL    30 10  30            10  
MAK    30 10  30  10 
TLV-ACGIH   6 2 

 
 
 
 
GRENZVERT   ESSIGSAURE  
Type    TWA 8st.                          STEL 15 min  
    Mg/m3   ppm                     mg/m3          ppm 
VEL    25 10  50           20  
MAK    25 10  50  20 
OEL    25 10 
TLV-ACGIH   25 10  37  15 
 
 
 
GRENZVERT   MALEINSAUREANHYDRID  
Type    TWA 8st.                          STEL 15 min  
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    Mg/m3   ppm                     mg/m3          ppm 
VEL    0,4 0,1  0,4           0,1  
MAK    0,4 0,1  0,4  0,1 
TLV-ACGIH   0,01 0,0025 
 

 
8.2.     Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Technische Schutzmaßnahmen 
Gute Lüftung oder Absaugung vorsehen. 

Persönliche Schutzau srü stu ng 

Atem schu tz 
Bei Auftreten von Stäuben/Dämpfen/Aeros olen oder bei Überschreitung von Grenzwerten (z.B. 
MAK): Atemschutzgerät mit geeignetem Filter benutzen (Filtertyp ABEK) oder 
umgebungsluftunabhängi ges Atemschutzgerät tragen. 
Nur Atemschutzgeräte mit CE-Kennzeichen inklusi ve vi erstelliger Prüfnumm er verwenden. 
Die Atemschutzfilterklasse ist unbedi ngt der maximal en Schadstoffkonzentration (Gas/ Dampf/ 
Aerosol/ Partikel) anz upassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen kann. Bei 
Konzentrationsüberschreitung  muß Isoliergerät benutzt werden. 
Tragezeitbegrenzung für Atemschutz beachten. 

Hand schu tz 
Handschuh ma terial     zum Beispiel, Butylkautschuk 
Materia lstärke              0,5 mm 
Durchbruchze it           >= 480 min 
Handschuh ma terial     zum Beispiel, Fluork autschuk (Viton) 
Materia lstärke              0,4 mm 

Durchbruchze it           >= 
480 min 
Die Schutzhandschuhe sind arbeitsplatzspezifisch 
auszuwählen. 
Die arbeitspl atzspezifische Eignung sollte mit den Schutzhandschuhherstellern  abgeklärt 
werden. Die Angaben basieren auf ei genen Prüfungen, Literat urangaben und/oder Informationen 
von Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluß  von ähnlichen Stoffen abgeleitet. 
Es ist zu beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs  in de r 
Praxis 
wegen der vielen Einflussfaktoren (z.B. Temperatur, mechanische Bel astung des 
Handschuhmaterials) 
deutlich kürzer als die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein 
kann. 

Augen sch tz 
Schutzbrill
e 

Haut- und Körper 
schutz 
Bei Umgang mit größ eren 
Mengen: 
Schutzkleidung aus nichtent flamm baren Fasern 
tragen. 

Hygienemaßnahme
n 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor Pausen und Arbeitsende Hände und / oder 
Gesicht waschen. 
Beschmutzte oder getränkte Kleidung 
ausziehen. 
Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauc h 
waschen. 

Schutzmaßnahmen 
Die beim Um gang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaß nahm en sind zu 
beachten. 
Die verwendete persönliche Schutzausrüstung muss den Anforderungen der Richtlinie 89/686/EWG 
und 
Änderungen entsprechen  (CE -
Kennzeichnung). 
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Bei Überschreitung der arbeitsplatzbezogenen Grenzwerte und / oder bei F reisetzung größerer Mengen 
(Leckagen, Verschütten, Staub) ist der angegebene Atemschutz zu 
verwenden. 
Bei Möglichkeit des Kontaktes der Haut / Augen ist der angegebene Handschutz / Augenschutz 
/ Körperschutz zu verwenden. 
Dämpfe oder Aerosole nicht 
einatmen. 
Berührung mit den Augen und der Haut 
vermeiden. 

 

9.         Physikalische und chemische Eigen 
schaften 

 

9.1.     Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigen schaften 
 

Aussehe 
Form                                      Flüssigkeit 
Farbe                            farblos 
Aggregatzustand                   flüssig (20 °C)   (1013 hP a) 

 

Geruch                               arom tisch 
 

Geruchsschwe lle:              nicht estimmt 

pH-Wer t                             nicht estimmt 

Schmelzpunkt/Schmelzbereich   

nic h t  e s t i m m t  

Siedepun kt/S iedebereich      137 °C          (1013 
hP ) 

Methode:       DIN 1751 
 

Flammpunkt                       35 C 
Methode:       DIN EN ISO 13736 

 
Verdampfungsgeschwindigkeit   nicht 

bestimmt  

Untere Explosionsgrenze     nicht 

bestimmt  

Obere Explosionsgrenze             nicht 

bestimmt 

Dampfdruck                        93 hPa          (20 C) 
 
 Dichte 0,94 g/cm3   (20 °C) 

Methode:       DIN 51757 
 

Wa sser löslich keit 
 

nicht mischbar 
Zersetzung durch Hydrolyse 

 

Verte ilung skoe 
ffizien t: n- Octano l/ 
Wa sser 

 

nicht bestimmt 

Thermische Zerse 
tzung 

nicht bestimmt 
 

Viskositä t, dyna misch 
 

0,7 mPa.s    (20 °C) 
 Methode:       DIN 53015 
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Explosivitä t 
 

nicht explosi v 

 
9.2. 

 
Son stige Angaben 

 

 Zündte mpera tur 245 °C     Methode  DIN 51794 
   

  

Damp fd ich te 
 

nicht bestimmt 

 

10.       Stabilität und Reaktivität 
 

10.1.    Reaktivität 
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgem äß em Umgang. 

 

10.2.    Chemische Stabilität 
Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 

 

10.3.    Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Möglichke it ge 
fährlicher 
Reaktion 

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

 

10.4.    Zu vermeidende Bedingungen 
Von Hitze- und Zündquellen fernhalten. 
Däm pfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden. 

 

10.5.    Unverträgliche Materialien 
Wasser 

 

10.6.    Gefährliche Zersetzung sprodu kte 
Methanol bei Hydrolyse 

 

 
 

11.      Toxikologische Angaben 
 

11.1.   Angaben zu toxikologischen Wirkungen

 

ESSIGSAURE 

Aku te Toxizitä t bei 
oraler 
Aufnah me 

 

 

LD50 Ratte:  > 3310 mg/kg 

 
Aku te Toxizitä t bei I nhala tion         LC50 Ratte:  > 11,4 mg/l / 4 h / Staub/Nebel 

 
Aku te Toxizitä t bei Au 
fnah me über die Hau 
treizung 

LD50 Kaninchen  1060 mg/kg
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ACRYLSAURE 

Aku te Toxizitä t bei 
oraler 
Aufnah me 

 

 

LD50 Ratte:  1 5 1  mg/kg 
1

 
Aku te Toxizitä t bei 
 I nhalation 

 
Aku te Toxizitä t bei 
Au fnah me über die 
Hautreizung t 

 

MALEINSAURE 
ANHYDRID 

 

LC50 Ratte:  > 5,1 mg/l / 4 h / Staub/Nebel 

 

 

LD50 Kaninchen:  > 2000 mg/kg 

 
Akute Toxizität bei 
oraler Aufnah me            LD 50 Ratte  400 mg/kg    

 
Akute Toxizität bei Au 
fnahme über die Hau 
treizung

LD 50 Ratte 610 mg/kg

 
 
 

12.      Umweltbezogene Angaben 
 

12.1.   Toxizität 
Toxizitä t gegenüber Fischen        LC50 Danio reri o (Zebrabärbling):  3 1 5  mg/l  / 96 h 

M ethode:                    OECD TG 203 
Im Bereich der Wasserlöslichkeit unter Testbedingungen nicht toxisch. 

Toxizitä t gegenüber 
aquatische 
Invertebra ten 

EC50 Daphni a magna (Groß er Wasserfl oh):  7 6 5  mg/l  / 48 h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

M ethode:                    OECD TG 202
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Toxizitä t gegenüber A lgen            EC50 Desmodesmus subspicat us (Grünal ge):  1 1 8  mg/l  / 72 h 

M ethode:                    OECD TG 201 
 
 

12.2.   Persi stenz und Ab baubarkeit 
 
ESSIGSAURE 

              wasserlöslichkeit 
              biologisch schnell abbaubar   >  10000  mg/l 

 
ACRYLSAURE 

              wasserlöslichkeit 
              biologisch schnell abbaubar      100000 mg/l 

 
               MALEINSÄUREANHYDRID 
              wasserlöslichkeit 
              biologisch schnell abbaubar   > 10000 mg/l 

 
 
 
 

12.3.   Bioakkumulation spo tenzial 
Bioakku mu la tion                             
 
ESSIGSAURE 

              Verteilungskoeffizienten octanol/wasser   -0,17 
 
 
ACRYLSAURE 

               Verteilungskoeffizienten octanol wasser   0,465 
 
 

               MALEINSÄUREANHYDRID 
               Verteilungskoeffizienten ocatanol wasser   -2,78 

 
 

 
 

12.4.   Mobilität im Boden 
ESSIGSAURE 

              Verteilungskoeffizienten boden/wasser   1,153 
 
 
ACRYLSAURE 
Verteilungskoeffizienten boden/wasser    0,78 

 
 
 

12.5.    Ergebni sse der PBT- und vP vB-Beurteilung 
 

 
Gemäß den Krit erien der REA CH -Verordnung kei n PBT-, vP vB -Stoff. 

 

 
12.6.    Andere schädliche Wirkungen 

We itere Angabe n                         Die uns vorli egenden Daten führen zu keiner Um weltkennzeichnung. 
 
 
 

13.      Hinweise zur Entsor gung 
 

13.1.   Verfahren zur Abfallbehandlung 
 

Produkt 

Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschri ften, z.B. einer geeigneten Verbrennungsanlage 
zuführen. 
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Ungereinigte Verpackungen 

Leere Behälter nicht wiederverwenden und nach den örtlichen behördlichen Vorschri ften entsorgen. 
 

Wenn im entleerten Behälter Produkt zurückbl eibt, muss ebenfalls di e auf dem Behälter befindliche 
Umgangskennzeichnung befolgt werden. 

 

Unsachgem ässe Entsorgung oder Wiedergebrauch von diesem Behälter ist illegal und kann gefährlich 
sein. 

 

Andere Länder: Nationale Regelungen beachten. 
 

Abfallschlü ssel Nr. 
Für di eses Produkt kann keine Abfallschlüssel numm er gemäß europäischem Abfall verzeic hnis festgelegt 
werden, da erst der Verwendungszweck durch den Verbrauc her eine Zuordnung erl aubt. 
Die Abfallschlüsselnummer is t gemäß europäischem Abfall verzeichnis (EU -Entscheidung über 
Abfall verzeichnis 2000/ 532/EG) in Absprache mit dem Entsorger / Hersteller / der Behörde festzulegen. 

 
 
 

14.       Angaben zum Transport 
 

Landtransport (ADR/ RID/GGVSEB) 
14.1. UN-Nummer: UN 1993 
14.2. Ordnungsgemäß e UN - 

Versandbezeichnung: 
ENTZÜNDBARE R FLÜSSIGE R S TOFF, 
N.A.G.(Propyltrimethoxysilan) 

14.3. Trans port gefahrenklassen: 3 
14.4. Verpackungsgruppe: III 
14.5. Umweltgefahren: -- 
14.6. Besondere Vorsichtsmaß nahm en für 

den Verwender: 
Ja 

ADR:          Tunnelbeschränkungscode:  (D/E) 
ADR:          Sondervorschrift 640E 
RID:           Sondervorschrift 640E 

 

Binnen schiffstran spor t (ADN/GGVS EB) 
14.1.    UN-Nummer:                                                  UN 1993
14.2.    Ordnungsgemäß e UN - 

Versandbezeichnung: 
ENTZÜNDBARE R FLÜSSIGE R S TOFF, 
N.A.G.(Propyltrimethoxysilan)

14.3.    Trans port gefahrenklassen:                           3 
14.4.    Verpackungsgruppe:                                      III 
14.5.    Umweltgefahren:                                            -- 
14.6.    Besondere Vorsichtsmaß nahm en für          Ja 

den Verwender: 
Sondervorschrift 640E 

 

Lufttran spor t ICAO-TI/IAT A-DGR 
14.1.    UN-Nummer:                                                  UN 1993
14.2.    Ordnungsgemäß e UN - 

Versandbezeichnung: 
Flammable liqui d, n.o.s.(Propyltrim ethoxysilane)

14.3.    Trans port gefahrenklassen:                           3 
14.4.    Verpackungsgruppe:                                      III 
14.5.    Umweltgefahren:                                            -- 
14.6.    Besondere Vorsichtsmaß nahm en für          Ja 

den Verwender: 
IA TA-C:     ERG-Code 3L 

Maximale Nettomenge pro Packstück 220 L 
IA TA-P:      ERG-Code 3L 

Maximale Nettomenge pro Packstück 60 L 
 

Seeschiffstran sport IMDG-Code/GGVSee 
14.1.    UN-Nummer:                                                  UN 1993
14.2.    Ordnungsgemäß e UN - 

Versandbezeichnung: 
FLAMMABLE LIQUID, N.O.S.(Propyltrimethoxysilane)

14.3.    Trans port gefahrenklassen:                           3
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14.4. Verpackungsgruppe: III 
14.5. Umweltgefahren: -- 
14.6. Besondere Vorsichtsmaß nahm en für Nein 
 den Verwender: 

EmS: 
 

F-E,S-E 
 

14.7.    Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL -Überei nkommens 73/78 und gem äß IBC-Code: 
Beförderungszul assung siehe Vorschri ften 

 

 
15.      Rechtsvor schri ften 

 

15.1.   Vor schri ften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschu tz/ spezifische Rechtsvor schriften für 
den Stoff oder das Gemi sch 

 

Nationale Vorschriften 
Ge fahrkla sse nach Be trSichV           Achtung: Zum 01.01.2003 tritt der 3. Abschnitt der 

Betriebssicherheits verordnung in Kraft. Gleichzeiti g wird die "Verordnung 
brennbare Flüssigkeiten (VbF)" aufgehoben. Damit ent fällt die 
Einstufung von brennbaren Flüssigkeiten in die VbF -Klassen A I, AII, AIII 
und B. Statt dessen werden jetzt die Einstufungen gemäß GefahrstoffV 
als hochentzündlich, leichtentzündlich oder entzündlich berücksichtigt. 

 
Stör fa llverordnung                             Das Produkt entspricht mindestens einer der im Anhang I (Stö rfallV 

2005) genannten Kategori en 1 -38. 
 

Wa sserge fährdung sklasse                WGK 1 - schwach wassergefährdend 
Kenn-N umm er:         1736 
(Einstufung gem äß VwVwS) 

 
Arbeitsschu tzvorschriften:                 Bei Arbeiten BG-M erkbl att BGI 595: Reizende Stoffe / Ätzende 

Stoffe beachten. 
 
 

15.2.   Stoffsi cherheitsbeurteilung 
 

Stoffs icherheits beurteilung         Für dies es Produkt wurde eine Stoffs icherheits beurteilung durchgeführt. 
 
 
 

16.       Son stige Angaben 

Texte der H-Sätze 

     Trimethoxypropyl silan 

H226                                       Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H315                                       Verursacht Hautreizungen. 

     Tetramethylortho silicat 

H226                                       Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H315                                       Verursacht Hautreizungen. 
H318                                       Verursacht schwere Augenschäden. 
H330                                       Lebensgefahr bei Einatmen. 

 

 
Weitere Information 

 

Abänderungen gegenüber der letzten Ausgabe werden am Rand hervorgehoben. Di ese Version er setzt 
alle früheren Ausgaben.
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Unsere Informationen entsprec hen unseren heutigen Kenntnissen und Erfahrungen nach unserem besten 
Wissen. Wir geben sie jedoch ohne Verbindlichkeit weiter. Änderungen im Rahmen des technischen 
Fortschritts und der bet rieblichen Weiterent wicklung bl eiben vorbehalten. Unsere Inform ationen 
beschrei ben ledi glich die Beschaffenheit unserer Produkte und Leistungen und stellen keine Garantien 
dar. Der Abnehmer ist von einer sorgfältigen Prüfung der Funktionen bzw. Anwendungsmöglichkeiten  der 
Produkte durch dafür qualifiziertes Personal nicht befreit. Dies gilt auch hinsichtlich der Wahrung von 
Schutzrechten Dritter. Di e Erwähnung von Handelsnamen anderer Unternehmen ist keine Empfehlung und 
schließ t die Verwendung anderer gleichartiger Produkte nicht aus. 

 

 
Legende 

ADR                    Europäisches Übereinkom men über die int ernationale Beförderung gefährlicher 
Güter auf der Straß e 

ADN                    Europäisches Übereinkom men über die Beförderung gefährlicher Güter auf 
Binnenwasserstraß en 

ASTM                  Amerikanische Gesellschaft für Materialprüfung 
ATP                     Anpassung an den technischen Fortschritt 
BCF                     Biokonzentrations faktor 
BetrSichV           Betriebssicherheits verordnung 
c.c.                      geschlossenes Gefäß 
CAS                     Gesellschaft fü r die Vergabe von CAS-Numm ern 
CESIO                 Europäisches Komitee für organische Tenside und deren Zwischenprodukte 
ChemG               Chemikaliengesetz (Deutschland) 
CMR                    kanzerogen-m utagen -reproduktionstoxisch 
DIN                      Deutsches Institut für Normung e. V 
DM EL                  Abgel eitetes Minimal -Effekt-Ni veau 
DNEL                   Abgel eitetes Null -Effekt-Ni veau 
EINECS               Europäisches Chemikali eninventar 
EC50                   mittlere effekti ve Konzentration 
GefStoffV           Gefahrstoffverordnung 
GGVSEB             Gefahrgut verordnung Straß e, Eisenbahn und Binnenschi ff 
GGVSee             Gefahrgut verordnung See 
GLP                     Gute Laborpraxis 
GMO                    Genetisch Modifizierter Organismus 
IATA                    International e Flug -Transport-V ereinigung 
ICAO                   International e Zi vill uft fahrtorganisation 
IMDG                   International er Code für Gefahrgüt er auf See 
ISO                      International e Organisation für Normung 
LOAEL                Niedrigste Dosis eines verabreichten chemischen Stoffes, bei der im Ti erex perim ent 

noch Schädi gungen beobachtet wurden. 
LOEL                   Niedrigste Dosis eines verabreichten chemischen Stoffes, bei der im Ti erex perim ent 

noch Wirkungen beobachtet wurden. 
NOAEL                Höchste Dosis eines Stoffes, die auch bei andauernder Aufnahme keine 

erkennbaren und messbaren Schädigungen hinterlässt. 
NOEC                  Konzentration ohne beobachtbare Wirkung 
NOEL                  Dosis ohne beobachtbare Wirkung 
o. c.                     offenes Gefäß 
OECD                  Organisation für wi rtschaftliche Zusammenarbeit und Ent wicklung 
OEL                     Luftgrenzwerte am A rbeitspl atz PBT                     
Persistent, bioakkumul ati v,toxisch PEC                     
Vorausgesagte Um weltkonz entrati on 
PNEC                  Vorhergesagt e Konzent ration im jeweili gen Um weltmedium, 

bei der keine schädliche Umweltwirkung m ehr auftritt. 
REACH               REACH Registrierung 
RID                      Regelung zur int ernationalen Beförderung gefährlicher Güter im Schienenverkehr 
STOT                   Spezifische Ziel organ- Toxizität 
SVHC                  Besonders besorgniserregende Stoffe 
TA                       Technische Anl eitung 
TPR                     Dritter als Vertreter (Art. 4) 
TRGS                  Technische Regeln für Gefahrstoffe 
VCI                      Verband der Chemischen Industrie e. V.
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vPvB                   sehr persistent, sehr bioakkumulierbar 
VOC                    flüchtige organische Substanzen 
VwVwS               Verwaltungs vorschri ft zur Einstufung wassergefährdender Stoffe 
WGK                   Wassergefährdungsklasse 
WHO                   Weltgesundheitsorganisation 


